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Gebietsstand
AngEben fÜr die Bundesrepublik Deutschhnd nach dem Gebietsstand seit dern 3.10.199o

Dte AnSab€n filr das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die &.rndesrepublik Deutschhnd nach dem Gebietsstand
bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.
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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-

bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI' I S. 749) seit dem
1 .1 .1 966 eine Bundesstatistik durchgefuhrt, zuletzt
geändert durch das 2. Statistikbereinigungsgesea vom
ig.tz.tggo (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgÜltig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Elereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
E isenbahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den GÜterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem ötfentlichen Verkehr dienen-
de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn

AG und die Regionaleisenbahngesellschaften des öffent-
lichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Elahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch Über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Elahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland,

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Güterklassifikation

Der regionalen Darstellung des GÜterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1994" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Gütervezeichnis fur die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben fur die GÜterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse" und "Besondere Transportgüter",

Erläuterungen
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Methodische Anderungen

Beginnend mit der Ausgabe März 1995 dieser Fachserie werden Eckdaten über Aufkommen undLeistungen im Personenverkehr der Eisenbahnen in einer geänderten Gliederung veröffentlicht.Anstatt der bisherigen Nachweisung des Schüler- und Berutsverkehrs werden nunmehr die Er-gebnisse des produktbezogenen Nah- und Fernverkehrs aufgenommen. tm Fernverkehr werdendie Beförderungen für den lnterCityExpress (lCE), EuroCity (EC), lnterCity (lC), tnterRegio (tR)
und für sonstige Fernzüge nachgewiesen, während im Nahverkehr die Leistungen der Züge derS-Bahn, CityBahn, RegionalBahn, RegionalschnellBahn, Eilzüge und sonstiger Nahverkehrszügenachgewiesen werden. Diese neue Form der Nachweisung bedingt alleräings unvermeidbareDoppelerfassungen von Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr, die in der bisherigenErhebung als ein Beförderungsfall gezählt wurden, so daß die Zaht der beförderten personen mitder früherer Perioden nur noch bedingt vergleichbar ist. Teilweise sind keine Berechnungen vonVeränderungsraten möglich, weil die Daten in der neuen Abgrenzung für l9g5 nicht vollständigzur Verfügung stehen.

Eisenbahnverkehr im November 1996

lm Personenverkehr wurden im November 1996 insgesamt 156,1 Mill. Fahrgäste im Eisenbahn-verkehr befördert und eine Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und derjeweiligen Fahrtenweite - von 5,7 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (+ g,3"/ol.lm Fern-verkehrwurden hierbei 12,4Mil. Fahrgäste l+ 7,8 %) befördertsowie 2,7 Mrd. pkm (+ 3,4"A1geleistet' !m Nahverkehr ergab sich bei einer Anzahl von 143,7 Mill. beförderten personen eineVerkehrsleistung von 3,0 Mrd. pkm (+ 13 %1.

lm Güterverkehr ergab sich im gleichen Zeitraum eine Zunahme der Transportmenge im Wagen-ladungsverkehr um 0,6 oÄ auf 27,8 Mill. t; dabei erhöhte sich die Verkehrsleistung um4,2 o/o auf 6,0 Mrd. Tonnenkilometer.
Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus demZuständigkeitsbereich der Bahnen um 31 oÄ auf 112 OOOt. lm gleichen Zeitraum wurden für
den Dienstgutverkehr 0,6 Mill. t nachgewiesen {- 57 %).
Bezüglich der beförderten Menge im Wagenladungsverkehr wurde in den alten Bundes-
ländern ein Zuwachs ( + 1,0 06) festgestellt; in den neuen Ländern und Berlin-Ost konnte bei der
transportierten wagenladungsmenge ein ptus von 0,g % nachgewiesen werden.
Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im November 1996 ohne Bundesleistungen auf insgesamt
1,4 Mrd. DM l+2,2 %l; dabei wurden im Personenverkehr 783 Mill. DM (+ i,g oÄlerreicht. lm
Güterverkehr war mit 638 Mill. DM ein Minus von 0,g oÄ zu verzeichnen.

ln den Monaten Januar bis November 1996 wurde gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum im Personenverkehr eine Verkehrsleistung von 59,4 Mrd. Pkm ( + 4,6 %) registrieft; davon
wurden 28,1 Mrd. Pkm im Fernverkehr l+2,2 %) und 31,3 Mrd. Pkm im Nahverkehr (+ 6,g %)erbracht. lm Fernverkehr wurden insgesamt 133,5 Millionen Personen befördert l+7,3 "/ol; imNahverkehr waren es 1 452 Millionen. Berechnungen von Veränderungsraten im Nahverkehr
sind nicht möglich, weil Daten über Beförderungsfälle in diesem Bereich für den entsprechenden
Zeitraum im Jahr 1995 nicht verfügbar sind.
lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 284,3 Mill. t (- 3,3 %l befördert; die
Verkehrsleistung ist um 1,1 o/o avt 62,2 Mrd. Tonnenkilometer gesunken.
Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 14,9 Mrd. DM (-0,1 %); davon
erbrachte der Personenverkehr 8,3 Mrd. DM (+ 4,9 oÄl.lm Güterverkehr tagen die Einnahmen mit
6,5 Mrd. DM um 5,8 o/o unter dem Vorjahresergebnis.
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April MaiMätzJanuar FebruarEinheit

Monatsergebnisse 1996

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Perronenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr ...

im Nahverkehr...

Mittlere Reisert'eite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr.

GUterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Strlckgut2)
Wagenladungen .........

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stückgut2).....
Wagenladungen .............

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

5 923
5 760

49
5 712

163

6 523
6 312

49
6 263

211

5 705
5 489

47
5 442

217

5 781
5 539

45
5 494

242

5 645
5 449

39
5 410

196

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

MIII. DM
M|II. DM
MiII. DM

136 196
11 800

124 396

5 033
2 477
2 556

140 442
11 100

129 342

134 629
11 400

123229

4 967
2 423
2 545

37
213

21

139 205
12 100

127 105

26 678
25 334

132
25202

1 344

Juni

137 489
12 400

125 089

5 338
2 630
2 708

5 024
2310
2714

Berichts 1. Hal hr

141 027
11 300

129 727

4 870
2 170
2700

35
192
21

26 489
25250

133
25 117

1 239

5 841
2 527
3 313 a)

42
209

26

Km
Km
Km

37
210

21

36
208

21

26236
25 468

135
25 334

768

39
212

22

25 069
24 342

145
24 197

727

5 606
5 450

53
5 396

156

1 322
739
583

29 296
28 176

136
28 040
I 120

25 823
24 710

112
24 598

1 113

224 226 223 215 217 219

1 341
730
612

1 387
739
647

1 284
693
590

1 358
767
591

1 317
762
554

1) Vorläufiges Ergebnis
2) Einschl. Expressguwerkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).
a) Einschl. Korrektur aus Vormonaten.
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Monatsergebnisse 1996

Beri 2. Hal

155 056
13 200

141 856

Dezember

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon ' im Fernverkehr...

im Nahverkehr....

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtig"r V;il;;

Stückgut2)
Wagenladungen .......

Dienstgut

Geleistete Tariftonnen kilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stückgut2)....
Wagenladungen.. ..... .

Dienstgut

40
211

23

38
215

21

1 000
1 000
1 000

150 007
12 600

137 407

142 041
12 700

129 341

153 345
12 500

140 845

156 091
12 400

143 691

5 662
2 660
3 003

36
214

21

28 514
27 892

112
27 780

622

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

5 574
2726
2 848

37
216

21

27 207
26 245

121
26 124

962

5 809
5 628

42
5 586

181

213

5 651
2 679
2 972

24 473
23 778

106
23 672

695

5 120
4 986

36
4 950

134

5 625
2 706
2 919

37
216

21

5 815
2 834
2 981

27 905
27 274

125
27 149

631

6246
6 109

43
6 066

137

1 455
839
616

Km
Km
Km

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

Km

MiII. DM
M|II. DM
MiII. DM

218

421
783
638

1

209

226
704
522

1

27 923
27 231

118
27 113

692

6 053
5 908

41
5 867

145

1 366
787
579

6 218
6 084

38
6 046

134

217 224

1 389
785
604

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

Einheit Juli August September Oktober November
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Tabellenteil
I Gesamtübersicht

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stückgut2)
Wagenladungen ... ...

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....

Stückgut2).....
Wagenladungen .. ..........

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus' Personenverkehra)

Guterverkehr........

8,3
3,4

13,0

4,6
2,2
6,9

1 000
1 000
1 000

11 500

5 230
2 572
2 658

29 235
27 788

162
27 625

1 447

6 089
5 863

58
5 805

226

208

156 091
12 400

143 691

5 662
2 660
3 003

36
214

21

7,8 124 400
1 585 529

133 500
1452029

Veränderung

gegenilber

Vorlahres-

zeitraum in %

7,3

4,8

4,1
-3,4

-27,3
-3,3

-19,6

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

MiII. DM
M|II. DM
MiII. DM

56 789
27 549
29 240

4j 221

59 402
28 142
31 260

2;;
Km
Km
Km

37
211

22

28 514
27 892

112
27 780

622

-2,5
0,4

-31,1
0,6

-57,0

308227
295 905

1 893
294 012

12322

295 61 5
285702

1 376
284 326

9 913

64 628
62 714

482
62232

1 915

14 865
8 329
6 537

6 218
6 084

38
6 046

134

2,1
3,8

-33,9
4,2

40,6

2,2
4,9

-0,8

65 608
63 616

693
62923

1 992

-1,5
-1,4

-30,5
-1,1
-3,9

218

421
783
638

4,7 213 219 2,7

-0,1
4,9

-5,8

1 390
747
643

14 880
7 939
6 941

1

1) Vorläufiges Ergebnis
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

Januar bis NovemberNovember

1 996

Veränderung

gegenuber

Voriahres-

monat in %

1 9951 996
Einheit

1 995
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2 GUETERyERKEHR DER EISEI{BAHrIIEN IM NWEHBER 1996
2.L BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADTJM9SVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHT.hEEN UIID GUETERARTEN

2.I.T DEUTSCHLÄAID

T(hI.,lEN

HAUPTVE RKEHRSEEZIETII,fS

INSGESAfiT

27 780 057

BIiü€}.IVERXEHR

20 06 827

S-
GUETERARTEN

INSGESAMT
OUETERABTEILUI{G

LANOI{IRTSCH. ERZ. U. AE
AI\D.t,lAHRUISSItITTEL
FESTE MIN.BREI{'IST.
MII,IERAL(ELERZS{. U. AE
ERZE , t€TALLABFAELLE
EISEN,NE-I'IETALLE
STEIIIIE U. ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEI{. ERZEUGNISSE
AAID. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORT6UETER

GUETERTIAUPTGRUPPEN

LAMT.II RTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEI{OE TIERE
01 GETREIDE
02 r(^RToFFEt.tit

FRUECHTE,6EruESE
TEXTILE RO}ISTOFFE
HOLZ tT\D KORK
ZI,JCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. R&IST.AAI

,.MHRt$ßStUTTEL

VERSAI\D IN
DAS AUSLÄAD

3 293 971

505 356
262 830
57 517

283 6ltit
388

no2n 320

173 {19

2 542

14S' 316
rt:t 315
60 010
5 822
g s6z

2ß
67 342

EI.IPFAIS AUS
DEII AUSLÄAD

3 671 584

DURCTIGA'SI
VERKEHR

807 875

3{ 885
32 434

690 066
rl32 169

6 028 11i,1

3 756 695
1 797 980

ll73 756

7t 447I 9116 6r*'
163 840L§ 222

1 623 *!3
47 932

1 151 9ll2

415 751
1 515 806

747 244I 55!t 263
187 301
145 344

554 5116
303 954

2 520 609
694

209

5

147 S0
220 Lß
401 606
013 755
292 St3
580 102
237 433
52? 342
086 rt84
717 0*t
742 ß4

2
3

90 &E
ll5 112

595 519
8:t 178

266 56S'
479 369
763 163
24 865

416 385
134 !138
31 0n0

206 0702ß 3ß
2
2
4
4

1
1
2

752
207
70!,
1457n
179
714
556

4L2
352
629
933
230

318
823
700
243
620
7sit
5rt8
501

264
2

46
t2
1 441

22 723

11S 439
50 997
70 538
57 74L
1S 656
91 137
22 66L

2

3

I

132
11 125

L27
18 357
5 291

92 881
s41

19 106

276 M
367 l*tl
679 076

315
832

1t0
5116
047
815
411
956
ß7

s34
552
4ß

5 052
30 772

266
15 1119
17 S0

135 882
19 719

905
86 586

176 0E
288 064

5 763
664

5 8rt§t

358
547

165
04275,2

339 31t6

03
04
05
06

1ds2ß2
a 428

922
27 320

185
243

5 555
t4 942
1 11062§7
5 115
3 00s,

52
2!4

säz
20

301
040

23

51 726

2t
5

3
10
3

n4
200
110

22 007l1 ll58t8 42L
32 §4
7 994*r 611
8 083

8 lßtsl9 rlSE
3 058

97 392
L2 428
32 72822ffi
5 854

41 l§5I 272

14?8
7 697
4 135
1 8*'

16 578
657
715

1 604
1 119

29 613
71 150
12 87
19 SE

s 8:t0
1 613

6 847
4 977

13
1

0§l

ANo
11 ZUCXER
12 GETRAENKE
13 AND. OEI{JSST.IITTEL U.
14 FLEISCH,EJER,I{ILCH
15 GETREID,E U. AE.ERZG
17 FUTTER'{ITTEL
18 OEL§AATEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BRE]Ü{ST.
21 STEINKOIILE,-BRIXETT
22 BRAUNKOHLE U.A..TOR
23 KoKS

MITURALOELERZGf{. U. AE.
31 ROTIES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE.HEIZOEL
:}3 MTUR-, RAFF ITGRIEGA
34 I{INERALOELERZGN. AfS

ERZE,IfTALLAEFAELLE
41 EISEI{ERZE
45 NE.IIETALLERZE
.46 EISEN-, STATILABFAELL

3 rl&t 616
L 577 725

360 265

64 957
77{o L23

504114
94 071

1 3S'0 620
32 109

868 604

432 Lt7I rt13 5S'
405 365

1 l4ti, 916
112 111
73 000

2

351 5312S 2L7
155 9118
320 ß4

571
152 932

527

60s

1rl8
194

19
22 888

toz 829
3:r5 681

387 305

L2 442
34 591

47
2

298
367

45 $6

810
24 055

184 574 36 38718St lltEI SrSl
2 Cao

118 0«t
42 Lß

1E€ lil
11 759ß 200

27 ß7
10 s5

2@ 83

*l 3ru
14 062

189 01t8
4 191

73 «t0

I 6S'
!t!, gl0

777 8ß
204 94tt

EI SEN,IIE-I.IETALLE
51 RftIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZETTG
53 STAB-,FORIISTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAADSTAH
55 RSIRE,GIESSEREIERZG
56 IIIE-IIETALLE, -HALBZEU

STEII{E U.ERDEN
61 SAI{0, KIES, BII{S, T(N
62 SALZ,SCTIhEFEL.-KIES
63 Ar\D. STEII{E U,ERDEN
q.4 ZEMENT,tqLK

2 3§t1
61 15478 M3

zrxl s3
50 051
19 354

8fft
809
888
63165 GIPS

69 AT{0. I.IIN. EAUSTOFFE

DUEißEMITTEL
71 MT.DUEISEMITTEL
72 CHE].I. DUE]SEMITTEL

CHE'.I. ERZEI.,GNISSE
81 CHEI',|.cRtnDST.U.A.
82 ALUI,IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AI{0. CHEM. ERZEUGNISS

A'VO. IIALB-U. FERTI6ERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LÄADI.,IASCHII{EN
93 EL. ERZGN. ,]'TASCHINEN94 EBI{{,{AREN U.A.
95 GLAS-U.A.HIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTII.J{AREN
97 SNSTIGE I,.IAREN A'S.
BES. TRAAISPORTGUETER
99 BES. TRA^ISPORTGUETER

3s1
571
11rl

591
138

1
619

945
141

016 402
30 568
44 3ß

226 027
415 &t4

784 866
L7 2ß

166 528
106 7:E

116 313I 5(15
517 478

I 778
17 638§ß2 I 1t92

38 8EX'I 814

72
86
52

548
379

220 609
2 5«t

136 302
1 1t59

39 309
27 790
7 9157n

153 928

a 2L4

40 650
705

10 s793 2t;7
3 iFg

153
116 911

29 861
22 776
14 SX'
6 158

91 349

ß2 082

20
965
100

2 506
155 290

742 334

-9-

2 501 556 679 076 288 061t

I



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II'I NOVEI{BER 1995

2.1 BEFOERDERIE GUETER I}1 I,IAGENLAOUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTSEN IJIID GUETERARTEN

2.I.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TO\T{EN

HAUPTVE RKEH RSBEZ I EHUIS

GUETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERABTEILUIS

LAIIDHIRTSCH. ERZ. U. AE
AIID. l\lAHRUiI6SfiITTEL
FESTE MIN.BRETüIST.
I{I?GRALOELERZGN. U. AE
ERZE, I,ETALLAEFAELLE
E i SEN,I€-{.1ETALLE
STEINE U.EROEN
DIJEISEI.,IITTEL
CHEII, ERZEUGNISSE
A'{0. HALB-U. FERTIGERZ
8ES. TRAI{SPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

UNDilIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEruESE
04 TEXTILE RO}ISTOFFE
05 HOLZ IJND KORK
06 AJCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AAI

AI\ID. l\lAHRUißSI{ITTEL
11 ZIJCKER

GETRAENKE
AN). GEIüJSSI.IITTEL U.
FLE I SCH, E IER, t{ILCH
GETREIOE U. AE.ERZG
FUTTEM,{ITTEL
O€LSMTEN,FETTE Als

t2
13
14

FESTE I{IN.8RETÜ{ST.
21 STEINKÜILE,+RIKETT
22 BRAIJT{K$ILE U.A.,TOR
23 KOKS

IIIItERALIELERZGI{. U. AE.
31 RftIES ERDOEL
32 KRAFTSTffFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFF IITIERIEGA
34 I{IiIERALOELER2GN. AIG

ERzE,I.CTALLABFAELLE
41 EISET.ERZE
45 ]€-T.ETALLERZE
116 E ISEN., STAHLABFAELL

EISEN,I€-{€TALLE
51 RüIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEIX}
53 STAB-,FOR'.ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAAIDSTAH
55 RüIRE,GIESSEREIERZG
56 [!E-{.ETALLE,-HALBZEU

STEIII U.ERDEN
61 SAtlD, KIES'BII'IS'TtN
62 SALZ, SCIII{EFEL,-KIES
63 AAID.STEIT€ U.ERDEN
84 ZErfNT,l(^LK
65 6IPS
69 AAID. I.IIN. BAUSTOFFE

DI.IEISEI{ITIEL
71 NAT.DUETSEHITTEL
72 CHEI.I. DIJEISEI'{ITTE L

CHEM. ERzEUGNISSE
81 CHEM,GRUNDST.U.A.
82 ALIJT'I IN IUI.|OXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8S} AIÜ. CHEII. ERZETJGNI SS

AAD. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZETJGE
92 LAI\D}TASCHIIüN
93 EL.ERzGN.'t'I SCTIINEN
94 EBIH.IAREN U'4.S 6LAS-U. A. MIN. I.IAREN
S16 LED€R-U. TEXTILI.IAREN
97 SNSTIGE I.IAREN AI{G.

BES. TRAAISPORTGUEIER
STI BES. TRAI.ISPORTGUETER

INSGESAI.TT BIIÜ{ETWERKEHR

22 390 ALl lq 560 731

VERSAND IN
DAS AUSLAND

2 565 523

EMPFAT{G AUS DURCHGATSS- VERSAND IN qIE
öEm rü§t-trö vERKEHR -EYEU-HilBET

2 5118 814 901 008 980 008

EMPFAIIG AUS DEN
NEUEN LAENDERN
U.BERLIN OST

834 327

1 871

301
17 950

413 829
3115 978
{167 641
812 555
536 121
477 559
5St6 283
425 944
550 012
532 069
?27 420

4
1
1
3
1

4
1
2
4
2

1
1
2

52 508
3 300

3t 927
4 L52
4 798

32 753
5 519

93 5S7
43 192
61 319
39 297
16 685
82 249
10 659

s2
652ooä

asrI 1N'4
1 665

16 578
641

58 297

ss 5;o
2A 703
50 8457 428
7 519

1 568
21 356
76 7LA
86 620
13 473
77 026

4 649
1 881

12 380
694

8 073

21 m
558

285 819
8 734

22 040

11 413

2A 792
673

67 852
53 888

37 355

30 510
184

7 2162§7
1 098

8295 108

38 295

ü 924
577

10 073
7 208
1 133

153
118 800

7q7 70L

a sqo
12

7 980
1 035

34 709

723

L32
5 521

127la ?aa
3 431

58 678
941
50s

4L2
74 249

159
45 587
10 987

277 345
941

4 149

758q 520

67 1181

1 351
37 514
7 974

128 981
8 413

17 638
33 559
27 169

275
29 3116

138 128I 649
2 330

47 098
37 636

432 2AS
18 697
22 AA8
92 S11

212 022

240
38 67?

5 317
4 453

118 510

2 492

15 1186
10 253
15 314
7t 776
6 429

33 611I 019

2 3914t 262
79 014

224 ass
45 92S
19 0q7

144 54Sl9 654
53 161
1 170

3 551

202 774? 4t6
27 701
18 340
11 397
6 158

78 993

690 040

32? 624
12 211
56 230
45 687
17 887
1 639

728 576

690 432

7q5 907
16 953

t39 202
101 996
3S 1s6I 507

479 3118

20 37?
77 492
5 417

138 450
43 180

154 506
204 863
9S 0S9
68 451
36 205
45 852

4 139
15 071
7 101

139 396
58 631

164 035
338 457

11 413
155 574
47 796
38 295

48 399
,118 183
L 707

11 620
73 516

216 761
27 657
5 274

714 324
205 A72
L47 70t

82 524
35 987

s24 ?60
53 407

210 140
389 288
188 571
19 110

215 860
309 563
609 100

770 724
93 888
25 974

153 001
188 912
416 4S8
222 745
29 621

226 907
347 779
690 040

87 727
134 957
003 182
306 581
96L 7A
136 371
614 560
26L 423
778 402
584 854
690 432

rso

s76
23

188

2t9
889
597

l4

L7A
44 760
36 5116
68 957
3 957

204

2A 243
2A 667

118 261
18 251

11 431

99 0SSl

58 111

73
70 267

18 886
110

4 036
2 852

314
5

10 002

23 602
?o

12 933
320

45 150

iz
69I 457

2 348

232

L0 62731F
790
115
314

2ßA
4 307

306

L22 842
15 395
1 15S

16
t7
18

503

17 067
4 938

815
3 411I 590r 166

zta 077
16€1 370
36 813

5 062
18 136
27 326
12 883

II
2t

1
5
1

ese
s52
?64
693
052
358 I

8 1Nl3t4 423
3 058

458 206
186 271
358 705

33 689 229
378 s37
:tslg 875

rze rie
10 814
19 071

186 181
3 6,47

20 3L2

27 047I 973
151 852

291 1181
29 920

640 341

1 913
3 504

62 S79
066 689
91 718
85 295

68 041
1 460 585

158 290
125 633

rzs sä
3 5113
5 556

2 136
41 044

567 338
46 370

922 413

1 116 011
53

L2 §7

1

7ß7
38 106

724 394
L7S 246
Lt 332
33 873

1ß1 93ft
230 5118
322 tr7
986 565
100 726
64 578

443 373
435 572
667 492
606 128
182 8115
742 LSg

209 717
176 1t51
985 0S3
196 818

571
44 910

148
261 275

1

437 2ß
227 494
523 556
27S 535

57L
727 471

I 591
424 §3

861 665ß 203
44 207

2t9 ß7
405 450

410
18 700

36 680
444

aß2
110 318

103 185
1 455

33 946
25 058
7 327

723
137 869

609 100 45 852z 221 420

-l0-

1

1



2

2 GUETERVERKEHR OER EISENEAHNEN I1.I NOVEMBER 1996
.1 BEFOEROERTE GUETER IM I.AGENLADI'I\ßSVERKEHR t\lACH HAUPWERKEHRSBEZIEHI'ISEN UND GUETERARTEN

2.T.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

6UETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUIIG

LAT{DT.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. ltlAHRUiIGSIIITTEL
FESTE MIN.BRETWST.
MIilIERALOELERZGN. U. AE
ERZE, t{ETALLABFAELLE
EISEN,NE-I.IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUENGEI,IITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPT6RUPPEN

LÄNDIIIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFEI.X
03 FRUECHTE,GEI.IUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UI.IO KORK
05 ArcKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AI{

AND. MHRUIIGSItlITTEL
11 ZUCKER

GETRAENKE
AI{D.GEMJSSI.II TTEL U.

:LCH
ERZG

OELSAATEN,FETTE A'S
FESTE MIN.BREA'{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAI'NKOHLE U.A..TOR
23 KoKS

T,IIIURALOELERZGN. U. AE.
31 ROfIES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,IIEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AT{G

ERZE, ].ETALLAEFAELLE
41 EISET{ERZE
II5 I{E-TGTALLERZE
116 EI SEN-, STAHLABFAELL

E ISEN, t!€-+tETALLE5I ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,Fom4STAHL U.A
54 STAHLBLECII, BA'{DSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 I{E+TALLE,-HALBZEU

STEINE U.EROEN
61 SAIUD,KIES,BIMS,Til
62 SALZ,SCHI{EFEL,-KIES
63 AI{O.STEIAE U.ERDEN
64 ZEMENT,tüLK
65 GIPS
69 AAID. I.IIN. BAUSTOFFE

OUEI{GEMITTEL7I l\lAT.DUEMEMITTEL
72 CHEI{.DUEISEMITTEL

CHEI.I. ERZE UONISSE
81 CHEM.GRUA.IDST. U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEI{. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAI{DI.IASCHIIIEN
93 EL. ERZGN.,I.IASCHINEN
94 EBI,I-MREN U.A.
95 GLAS-U. A.I{IN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 S$ISTIGE MREN AI,JG.

BES. TRAI{SPORTGUETER
9S BES. TRA'{SPORTGUETER

INSGESAMT

7 606 569

339 081
405151

1 538 278
73S
987
662
083
1115
803
797
589

782
444
663

2 269

217 965

2 243
3 L47

98 232
4ir0

79 024

722 255
7 427 702

88 321

1 978
731 005
30 114
t9 6lU

102 006
3 805

33S' 176

2§2
204 953
194 160
210 420
35 356
15 911

166 650
105 563

1 415 535lEl 017

120 318

{00
309 745

35 782
52 265I 385 906

429 228
228 780
125 090

1 079 553
155 407
83 557ß2§
7 755

s eäo

712
13 905

18 07s

19 281
5 910

13
L7 714

722
74tr
1 156

1 00ftI 383 61ßttß4

265 973
58 442
10 1183

191 519
100 613
243 ß4
245 508
137 095
125 ls':t
76 591

107 894

EI.IPFAIG AUS
DE]'I AUSLAI{D

2 702 778

t2 447
19623

t78
15S

360
167
060
116

115
254
913 049
17 168

276 280
105 66ll
108 277

1
2

DURCIßAISS-
VERKEHR

22 7t3

Ät
2 558

TüüIEN

HAUPWERKEHRSBEZ IEHUNG

Br,$ET*ERKEHR ,xEriilr*s rr

3 631 561 L 562 775

1)

310
ß2
274
269

309 455

24 879
t7 502
63 52928ß

534
40 9!r2
30 973

475
37 773
44 304
4s 659

r s1e
ltit

544
115
1118

150
7 555
6 740

594lm
1 9[E

50 388

13 141

ä
437
167
924
315
561

10 667
7 674

109
790
115
710

äo
454

342
ta?
05,r
313
73SI§2

992

795
26

qr

857

402
002
312

rsr sls
530
8%

72 85§'

240

2t 497I 224
3 295

21 088I 784
88Et

8 561

51 55
22 §7
10 157
40 1853 089
12 063
11 948

2I

72
13
t4
16
77
18

FLEISCH, E IER' l"tI
GETREIDE U. AE.
FUTTER'itITTEL

1 978
42L ßI

3 948
2 051

53 128

175 652

7A 7ß
17 gS'St

27 549

797

531
775

96 rt21

74 551

rss oo-z

78 870

178
64 582
85 975

137 0S5

109 479

r oie
14 696

131

135
27

{18
41123§

48 878
597

65 585

92 273
1 809

10 835
111 353

zL 167

704 277

rza gä
4 488

12 695

et'f/
97 485

58 9rt5
35 rm
73 92ß

913
sl0

1
8

2 342
61 364
a2 132
91 503
8 538I 237

2ß92
50

765

84 055
8 079

515

33 010
52 3n

125 110
22 9t3
72 747

8
7

18
b

7
19

40 373
2 704

516 855
322 477

30 540

400
15 75€

63 627
r88

72 579
5 s&t
1 586

834

2 S80

300
I
8

t7
134

479
80s
602
1158
455

1 613
3 074

15 285
43

18 897
1 575

801*t
11 60{

l9
I
4
5

39 404
16 361g 6s9

8St7
72 643

135 r55
538

269 589

36 727
227

6 196
7 22A
3 856

5
22 358

79 522
180

1 732
1 975
3 355A

17 514

rts 669
1) EINSCHL. VERKEHR mT DEM FRüHEREN BUNDESGEEIET

7 755 107 894



2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM N(ryE}tBER 1S96

2,2 GELEISTETE T$NENKILü'IETER IM I{AGENLADUNGSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUISEN UND GUETERARTEN

2.2.I DEUTSCHLAAID

1 OOO TOI{ENKILO'IETER

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

GUETERARTEN INSGESA''IT BIMIEIWERKEHR .VERSAIID IN EMPFAI\IG AUS DURCHGAISS-
ol5 ausul.lo DEM AUSLAND vERKEHR

INSGESAMT6o4557o3:,027?512526901073984616120
GUETERABTE I LUNG

LANOi.IIRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. l\lAHRUIreSHITTEL
FESTE HIN.BREIU\,IST.
I.tINERALOELERZ6N. U. AE
ERZE , HETALLABFAELLE
E I SEN, NE-{"IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUENGEMITTEL
CHEH. ERZEUGNISSE
AtlD. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRA'{SPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAI{DI,{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 oETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEHUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U, TIER. ROHST. AI{

AI{0. t\lAHRI,.IIS SI.1 I TTE L
11 zuCKER
12 GETRAENKE
13 AT.ID. GENUSSI.IITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEFI{ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE I{IN.BRE?$IST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAWKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I.IINERALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AA16

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISEIIERZE
45 NE-ilETALLERZE
116 EI SEIS-, STAHLABFAELL

34 800
2 2ll7 168

884
4 502
2 874
1 188

250
157
613
ß7
438
931
624 403 581

904

r23
60
t4
44
86

220
94
23

107
188
2AA

388
750
550
178
972
ß7
302
765
872
t77
315

48
19

100
23
71

775Itz
5

04

656
111
9115
609
234
903
398
600
730

266
373
185

1s5
540

943
226
061
089
982

744
546
810

1 102 090

47 998
54 632

491 497
410 708
266 902
42I 582

30 224
22 AA0

1S4
s 448

13 119
113 089
13 809

713
61 1l€17

4I
1
2
3
2

58
1

24
4

155

292
566
835
557
850
948
236
982

1
1
6

19

433 703
135 791
43 590

10 320
384 656
51 8154t L52

2A0 702I 1057ß 420

t3 420
t32 773
216 861
439 759
63 416
64 832

t27 140
67 110

292 334
75 855

61 6116

934
155 048

301 528
5 1181

20 57s
123 984
88 977

326 544
3 3?5

67 576
37 149
16 075
s 568

2AA 573

L25
266 505

296266
341 171

6
1 679

3s9 812
1r3 525
24 160

188 870
3 042

74 950

51 174
53 678

230 188
38 41s

286
49 918

4 764| 778
6s 485

1 157

524
23 027
50 424ttz 7t3
22 314
11 1186

s8 986
t2 372
19 346

527

2 47t

46
23 7L9

s4 827
1 143

15 323
10 502
3 740
3 878

s8 758

3

62
8 028
2 127

33 6s6
68

2 373

8 506
339 401
3s 315
27 385

7 195
95 602
81 305

t92 2t8
23 8212t 441

30 126

90
125 813

148 998
262 803

5 942
13

5 043
276

37 101
25

255

10 866
1 736

303

10 2SS
17 864

830
5 953

11 415
5 411

4 34s
13 352
5S 778
73 662
7 254

17 511

515
5 085

43 342
645

t5 752I 537
3 214

327
76 176

262 803

141 346
209 802

o)t
760
722
669
707
143
195

342
1160
098
162
774
045

29
194

12 251
560
308

1 357
792

25 354
51 166
10 026
14 394

3 999
785

I 143
4 561
6 843

18 560
3 450

17 406
787

1 081
11 802
1 667

23 447
3 293

13 487
2 537
1 900
7 495
2 473

s90
061
525
457
897
800
002

32
23
31
22

8
32

6

1
4

0

72 782

385
125
6S7

19 936
3 587

63 449

59 645
1 876I 713

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoRIiSTAHL U.A
54 STAHLBLECHIBAI\DSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-flETALLE,-HALBzEU

STEIiE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,T(N
52 SALZ,SCHi{EFEL,-KIES
63 AIUO.STEINE U.ERDEN
64 ZEi,,!ENT,|(ALK
65 GIPS
69 AIIO.MIN.BAUSTOFFE

12 981
276

38 278
36 401

24 ß2

61 630I 797I 887
22 75,9
t0 257

410
419
s18
490
975

62
1
1

23
18

3 S26
512

4 587

283
430

23 800

985
29 6737 040

DUEI.IGEMI ITEL
71 MT.DUEISEMI
72 CHEM.OUEi'IGEM

TTEL
IITTEL

CHEI.I. ERZEUGNI SSE
81 CHEH.GRUNOST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTI6ERZ.
FAHRZEUGE
LANDMASCH INEN

,MASCHINENE L. ERZGN.
EBH-{,.IAREN U.A.
GLAS-U. A. MIN. [,.IAREN
LEDER-U. TEXTILMREN
SINSTIGE I,IAREN AIS.

BES. TRAI{SPORTGUETER
Sg BES. TRAI{SPORTGUETER

153
2

688
26s

91
92
93
94
95
95
97

s 185
{18 662
52 705

159 202
932

27 465
14 824
6 312t 234

55 924

341 171

29 L73
606

8 635
2 282
2 805

130
97 715

1 102 090

- t2-

288 315 209 802



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN It.,I NryEMEER 1996

2.3 BEFOERDERTE GUETER II.I I{AGENLADUISSVERKEHR MCH BUNDESLAENDERN BA,.I. GEBIETEN

2,3.1 DEUTSCHLAND

TIN{EN

EMPFA'{GSBUNDESLAAID BZ,.I. GEBIET

SCILE§IIG- HAI.IBURG NIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAAD- BADEN-HOLSIEIN sAcHsEN HESTFA.EN FFI[2.- wueniiEMeeno

8 358
33 074
27 7t0

VERSAAIDBUNOESLAND
BZ.I. GEEIET

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN
HAI.,IBURG
NIEDERSACHSEN
BREHEN
NORDRHE II\H.IE STFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEI\H,{IJE RTTEMBERG
BAYERTI
SAARLAhD
BERLIN
MECKLENBURG-VORPO'T.IE RN
BRAI{DENEURG
SACHSEN-AIIHALT
THUERIiIGEN
SACHSEN

AUSLA'ID

ZUSAI-I"IEN
DARUNTER: BIMIENVERKEHR

FRUEHERES BUNOESGEBIET
NEUE LAEI{DER U.BERLIru-OST

VERSAAIDEUNOESLAAIO
BAN. GEBIET

SCHLESI{IG-HOLSIE IN
HAHBURG
NIEDERSACHSEN
BREI.|EN
NORDRHEIIHIESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEI\H,{IJE RTTEMB E RG
BAYERN
SAARLAAD
BERLIN
I'lEC KLEMUR6-VORP I}+lE RN
BRAAIDENEUR6
SACHSEN-AAIIIALT
THUERINGEN
SACHSEN

AUSLAAD

ZUSq}I,IEN
DARUNTER ! 8IIüIETWERKEHR

FRTJEHERES BUNDE S6EB IET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

153 636 126 129

7q7 895 2 7ß 820

444 736 r 840 410
13!r 523 L82 287

!168 844
787 938

I 020 11 178

104 812 543 717

587 208 7 475 85?

470 7s8 6 827 474
11 6:18 110 666

4t 987
13 131
88 330

742 623
905 8Et,{

78
680

3 623I 730
172 378

5 531
18 890
10 532
6 958

87A 227
5

80
2 513

23I 556
825

233 420

18 789
418 435
80 885
33 410

189 852
112 8:€
29 331

135 105
824 0t3

7 910
2 005
2 756

13 598
32 896
7 053
7 329

796 1lst6

2L 223
29 386
37 111
29 009

218 393
22 7A5
77 66S)

498 154
103 653
198 885

3 8002ß5
s 645

11 992
4 490
8 91N'

320 A20

2 275
6 275

24 843
4 q73

153 490
27 051
48 7S4t5 242I 521
3 747

,!160

720
4 058
4 405
L 324

453

84 270

390 785

8 083
133 876
163 306
37 479
27 719
21 277
5 085
1 573
2 0222U7
1 616

11 984
2 927

4 426 26 705
18 5{8 511 3116
59 156 159 297
30 668 43 834

227 057 A 227 789
15 470 118 769
4 673 55 6112

118 876 49 S78
52 725 72 247
77 627 61 4S6
3 332 11 688I 664 7 373
4 054 34 449
2 440 38 0882 060 19 251

13 059
517 030
799 152
20 440

335 508
75 614q 944
24 33a
39 2A2I 555
1 293

73 124
411 950
75 202
27 775
21 885

28 206
15 1s4

104 756
20 a75
73 408

105 763
7 699

31 854
52 283
5 5118r 195

11 0115
13 929
72 79q
32 240
10 058

39 120I 536
42 754

743
100 6267ß3I 959
16 798
3 AA2
7 242

473
3 303
2 278

25 542
1 007
2 763

45 823

EAYERN SAARLAVD

1 593 1138 2 322 A99 1 337 041

I 238
34

5115
073

305 392

224 AtA
35 151

BERLIN

s2 011

655 984

232 ß7
331 916

94 770

583 330

ß7 t42
27 4L8

29[; ?07
10 374

MECKLENB.
VORPDHERN

035n3
6 182I 741

12 586I 290
3 431
3 5118

56 615
757 205
,{0 579
45 797

61 134 443 112 85 185

474 972 1 69S 8S)4 I t73 642

4t 237
374 541

10r 623
209 526

59 08!l 477 220 807 875

578 111 I 601 203 ,q 101 846

*, 911 taz n7 2 565 523
429 111 1 021 696 7n 4ß

7 ß7 472
64 731

2 548 814

27 7AO 057 t7 943 872

EIPFAIIGSBI,,NOESLAIIO BAI. GEBIET

BRAryDEN- 
'A.HSEN- 

THUERTT*EN 
'A.HSEN 

ausLANo zusAnrN ' FHUIEEiTS'ffiYIIäFüE-BURG AMIaLT arr{tjEs6. rjlaEnr_rru_osr

l8 106
5 194

14 550 731
434 32?

I 098 6211
4 S97

I L22 770

5 7311 3itst

980 0@
3 631 s6l

247 250
1 077 983
1 781 581

326 710
8 554 911

754 384
521 955r 294 56S

1 751 958I 271 SN
419 641
372 583I 3*' 127I 978 537(m 354
97{ 026

4 479 1159

106 800
t72 262
263 325
99 126

533 261
734 742
211 917
375 701
474 4ß8l 114

111 609
74 %7

1t9 737
161 425

1 849 1 682
a a32 42 925

72 262 16 881
1 409 L 422

11 825 31 955
8 735 4 085678 3 :180

11 815 29 l1lst
31 520 27 722909 3 110
2 997 6023 144 1 694

20 077 2ß 926
241 003 306 773
113 68S) t2 643

118 286 453 623

E 7L7
31

3

1 501 2 493 1 1ßS
51 s17 2 704 54 7ß
10 137 18 840 42 619
25 723 302 306
95 730 5 110 23 8096 451 l0 094 3 0062 345 540 I 8€)55 515 698 3 2945 716 56 74 67720 299 1 831
40 269 t 254 330 554tt 747 720 8A2 112 658

207 735 L72 773 438 430
34 516 124 195 a8 622
37 239 4 752 20 695
27 AV 11 4{16 110 349

I
7

12 508
126 700
182 S11

8 156
t70 732
30 035
20 993
57 4r9
88 362
7 439

368 954
247 925
944 858
522 3t?
196 925
685 :t35

161 9112
779 027
335 11115

2r9 42A
920 918
590 207
289 045
881 449
189 150
183 376
36 078
llg 701

244 532
294 795
1{0 806

7S! 165

ß2
3:E

-13-



2 GUETERVERKEHR O'ER EISENBAHNEN IM NOVEI'IBER 1996

2.4 BEFOERDERTE GUETER IM I{AGENLADTJIßSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEIIUISEN UND BUNDESLAENOERN BZ'I' VERKEHRSEEZIRKEN

2.4.L DEUTSCHLAI,ID

TüT{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUt{G

VERKEHRSBEZIRK

SCHLE$.lIG-H0LSTEIN
FLENSBURG
ITZEHOE
KIEL
rf[.F{UENSTER
EUTIN

018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HA}ßURG
O2O HAI.{BURG

03-05 NIEOERSACHSEN

03 NIEDERSACHSET+{'IORD
031 STAOE/HARBURG
032 UELZEN
033 VEROEN

NIEDERSACHSETH|IEST
EI.DEN
0LDEiIBURG
OST{ABRUECK

044 E|{SL Iü
NIEDERSACHS.
BRAI ,lSCtlt€IG

suE0-0sr
051

IIA}Ü{OJER

054
HILDESfrIEIt,I
G(ETTIMiEN

62
BNEHEN
BREtfN
BREIfR}IAVEN

07-10 NORDRHEI]H€STFALEN

BIIÜ{EWERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TEI\DERVERSAiID EHPFAIIGVERSAI\D EMPFAI{G

01
011
014
015
016
017

07 NORDRII.{#STF.NORD
071 I{JENSTER
072 I.ESEL

08 RUHRGEBIET
081 ouIsEuRG
082 ESSEN
083 DoRltrrr\D

o9 NORORfl. -{f SiF. SUED{{
091 TIAGEN
092 OUESSELDORF
OSTI KREFELD
094 A CHEN
095 KIELN

10 NORDRIH..}€STF.OST
101 BIELEFELO

259 569
15 639
42 476
18 532
74 L43
2 893

92 631
13 255

174 450
11 621
64 654
24 834
5 896I 527

62 635
3 289

905 721
905 721

1 518 356

584 259
584 259

2 022 69t
78 241
23 542
36 930
17 729

383 018
50 911

140 048
89 S95

r02 064

1 561 rl32
1 256 311

6 Sr!r2 140

568 183
117 605
450 578

106 800
1 783
6 058I 335

69
105

83 093
357

172 262
172 262

188 121
127 359
3A 227
2 856

19 669

41 711
s 350

:t6 361

257 707
59 216

168 291
30 200

33 173Lt 720
2? 250

75 4L2I 087
196
129

45 823I 732
1 9rl5
6 879

t44
24

34 607
1 092

163 636
163 636

Lß T29

18 996I 621
6 256
3 119

83 313
34 971
40 891
4 6t2
2 83t

104 812

273 339
44 061
27 9L7
95 871
12 989
92 507

55 588
32 156
4 298I 363

73 725
70 7t2
3 381

33 877
25 754

a4 n0

58 921
13 713
19 37S
25 e29

108 048
25 690
23 260
59 098

263 325

30 9s62t 283
3 7t2
5 961

04
041
042
0rtit

05

06
061

62
053

4U 524
38 023

2L8 847
61 563

124 051

%7 744
795 218
92 t26
3!t 953
40 ß7

235 573
35 407
34 141

23 820
5 120
4 525

tL 342
1 833

44 244
17 995
20 437
1 648
4 168

10 23SI
4St 944

154 607
39 950
7L 524
43 129

g 771

94 770

21 0ß
18 052
2 995

ß 249
11 433
5 197
8 659

9t 126
65 133
33 9St3

633 261

1182 396
340 436
141 960

227 544
156 363
61 227

2W ?tO
19 082
34 653
98 735
t2 t45

134 595

34 633

134.142

33 256
29 t37
4 119

100 885
23 343

211 917

136 505
118 0118

5 653
12 404

113 749
67 163
23 327
23 259

52 519
52 293

5+3 717

60 1&'
8 031 650

724 W2
211 951
513 041

6Et7 564
2t2 67
667 140
?57 757

5
1
2
I

4 637
420

442
547

102 PAoERBoRiI
103 ARNSEERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

HESSEN-SI,IED
GIESSEN
FULOA

I 444 n4
191 895
ß7 ß4
373 779
84 032§? 044

224 860
29 732
25 697

118 231
51 200

620 242

288 638
277 504
11 130

331 604
36 621
82 724

155
56

1 838 907
1 977 988

L 267 634
294 191
213 055
355 406
77 r70

327 ALz

458 881
218 773
36 882
78 995

t24 231

{188 560

135 304
113 724
21 580

353 255
62 206
15 047

190 720
85 283

306 575

168 002
66 84:t
79 4242t 73t

138 573
16 685
2S 657
92 231

6
3
t

17

668
204
865
892

11
111
L12

L2t2t

HESSETHTORD
I(ASSEL
].IARBURG

722
123 FRAT.IXFURT
124 DARI,ISTADT

13-14 RHEINLAI{D-PFALZ

13 RHEINLAAD-PFALZ-NORD
131 I.{(NTAEAUR
132 KBLEIiZ
133 TRIER

14 RHEINLAIID-PFALZ-SUED
141 HAINZ
142 IqISERSLAUTERN
l4liI LUOI{IGSHAFEN

901
958

310 038

196 289
21 606
65 206

709 477

-14-

18
48



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM NWEMBER 1996
2.4 BEFOERDERTE GUETER IM I,,IAGENLADUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTSEN UND BUNDESLAENDERN BZI.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.4.L DEUTSCHLÄNO

TO\AIEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIS

VERKEHRSBEZIRK BIIÜ\EATVERKEHR
VERSAND EMPFAIIG

GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAI{D EMPFAT{G

15-17 BADEIH^IUERTTEMBERG

15 BADEIH.IUER
151 i.1ÄIü!HEIM
152 I(ARLSRUHE
153 PFORäEII.I

. NORD-HEST

BADEIH,.IUER. -OST

TUEBITIGEN
RAVENSBURG
DO{AU-ILLER

17 BADEiI{.UERT. SUED-I,€ST
171 FREIBURG
172 D(NAUESCHIIIGEN
173 K(NSTAI{2,/LOERRACH

18-20 BAYERN

918 868

458 804
80 103

368 719I 982

285 289
50 393
95 820
25 959
24 690
118 849
38 578

t 277 572

157 7$
16 806
10 999
36 294
84I

772 909
380 503
65 1160
90 816
L2 2ß
16 502

187 53§t
19 841

1 190 815I 190 815

405 032
365 503
39 529

297 6262n
25

3rl5
239

44 042

I 209 390
17 518

641 467
95 271

455 134

t 272 Etg
4r5 147
286 653 390

s44
775

906
558
950
254
877

375 701

167 5lt6
71 596
s3 r9g
2 551

72 498
72 047
18 2306 140
2 760

18 323
14 998

213 690
{6 092

137 1rt5
22 t50
8 303

«E 308
86 {t75
34 589

95 100
32 015
30 968
19 S'§'
L2 7t8

214 340
87 970
65 152
28 214
3:t 004

345 857
219 209
64 079
24 3ß
39 223

108
20

633
79

341
153

765
197

1 528 203

983
816
829
501
77A
061

81
81

114
114

14 509
13 rl29

320 820

8S 603
62
18
8

L24
20
57

8
1tt 779

24 498

105 305
61 5711
2 224

42 507

7S6 496

2ß 4W
21 9116
6 309

123 098
87 9847 151

155 929
3 516t 722

31 1168
21 508

233 420
233 420

92 011
34 981
57 030

16
161
762
163
164
165
166

HEILBRO\AI
STUTT6ART
OST}.IUERTTEHEERG

774 775
729 423

5 811
3S' 541

362 636
31 511
14 305
96 612
4S 504

223 76
99 816
39 195
84 695

18
181
782
183
184
185

19
191
t92
193
194

20
20L
202
203
204
205

NORDBAYERN
ASCHAFFENE6/l,.IUE
SCHI.IEINFURT
BAYREUTH

THUERII\JGEN
NORDTHUERIIlGEN
IIITTELTHUERIISEN
OSTTHUERIIlGEN
SUEDTHUERITlGEN

RZEG

135 657
81 985
7 829

48 043

474 4ß
84 832
73 522
10 413
7 850

rl8 141
4 906

516 308
177 084
23 550
55 238

244 515
15 911

294 514
lltit stg
15 619
75 2ß
3 855
3 353

115 850
5 652

795 555
94 885

131 8lt8
325 087ß 403
t2 357

172 699
33 276

103 621
103 621

1
1

NUERNBERG
AI{SBACH

OSTBAYEFN
REGENSBURG
A}ßER6/I{EIOEN
PASSAJ
LANDSIIUT

SUEDBAYERN
IMiOLSTAOT
AUGSEURG
IIIJEt{CHEN
KEMPTEN
GARI'I. -PARTENK I RCHEN

422
225

206 ROSEMEII.I
207 I"IEIfiII\EEN

21 SAARLJANO
211 SAARLÄAID

22 BERLIN
221 EERLITHNEST
222 BERLIN-OST

23 I{ECKLENB.-VORPOIGRN
231 ROSTMK
232 SCHI{ERIN
233 IGUBRAiIDE^AURG

24 ERANOENBURG
241 I'EURTJPPIN
242 FRANKFURT/OOER
243 PoTSDA!'
2{4 COTTBUS

25 SACHSEN-AMALT
251 STENDAL
252 MAGDEBURG
253 HALBERSTAOT
254 I.,IITTEiAERG
255 HALLE

56Et 973
1116 1126
747 547 1 180

I 817
11

279
327
111

1 086

Ltz
757
745
8§'9
649
062

337 73L
110 515
42 779
s3 51S
91 s18

764 500
1r3 835
1150 809
144 801
24 598
30 457

415 778
258 934
105 2116
51 598

7 2$ 782ß 302
407 43t
554 7822ß 267

1 088 457
56 061

158 147
140 658
113 169
620 472

579 022
92 679

102 639
313 786I 918

I 183
2ß
270
364
277

2A

61 13rt
15 557
15 «t4
30 243

443 tL?
74 7ß

276 109
86 504
65 753

85 185
4 729
7 180

18 738
t7 077
37 521

59 08§'
2 119

74 Sß7
33 085

940
{10 932

L79 7377ß3
102 364
39 073
31 037

161 425
1 646

18 152
43 047
20 002
78 578

101 623
7 50{

24 874
35 560
!':l 885

26
261
262
263
2t;4

209 5264t 263
27 630

121 0s6I 772I 805

5
37
14

051
804
115

228
36

056
r23

477 220
40 907
74

27 SACHSEN
27L LETPZTA
272 GOERITTZ
273 DRESDEN
274 CHEIINITZ
275 AmCK U

-t5-

37
788
3116



Fachserie 8: Verkehr
Reihe I : Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viefteliahresbeicht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-

fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige

Sdscnittänrt und Luttfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind'

werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-

nenschitfahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen' Die Ergeb-

nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-

verkehrsbeziehungen differenziert. Femer wird der Verkehr in

Rohrf emleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert' ln ihm sind zu-

SätzlichlangeReihenzurGü'terverkehrsentwicklungundTabellen
zum Gütervärkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischenLeistungenthalten.DieDarstellungderG{iterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen'

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öfienüichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen über Ver-

kelirsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Gtlter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-belrken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmittelnund-einrichtungensowieüberBahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben

über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhättnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: StraBenPer§onenverkehr
Der Viefteliahresöencht enthält Angaben über die Betriebs- und

Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beforderte Personen, Perso-

nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpfl ichtigen Einnahmen (ohne

Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbericl,t sind entsprechende Nachweisungen fÜr das Be-
richtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-

iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen

aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der ötfentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derten und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt' Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtslahres
(Unien- und Fahrzeugbestände, Personal) nachgewiesen'

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die momtthtren Nachweisungen erstrecken sich aul den Gtlterver-
kehr ar.rf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Giiterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbelehungen.
Der Jahe*eicht enthält weilergehende Nachweisungen des Giiter-
verkehrs nach Verkehrsbelrken. Ar.rßerdem werden Untemehmen'
deren vefilgbaren Schiffe, Beschäftigrte und Ums&e in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfäle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach

Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem

ruod-Ostsee-fanal, der Containerverkehr über See mit Häfen

außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschitfen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen'

Der Jahresbertcht enthält weitergehende Nachweisungen sowie

zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Oer Monatsberictrt umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen'
Diese Ergebnisie sind im Jahresbeicht differenzierter aufgeglie-

dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistii (Untemehmen, Beschäft igrte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)

und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden'

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Momtsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle

nach Sftraßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-

dem, Grcßstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und

Unfälle des Auslandes daryestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumr.dierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Voriahres nachgewiesen'

Der Jahresbericlrt mit rd. 450 seiten ist wesentlich tiefer gegliedert

und bringrt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfa[art
unO -typl nacli Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursächung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen lFenMertratten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Atkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, LichWer-

hättnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten'

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Melzahl von

Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht' Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
äl§eschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände'
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen'
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins

Postfach 1'l 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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